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Aktuelles 

Wir bedanken uns für die positiven Rück-

meldungen zur Juli Ausgabe des Newslet-

ters. Auch mit der neuen Ausgabe möch-

ten wir über aktuelle Forschungs- und För-

derprojekte, aktuelle Veranstaltungen 

und neue Mitglieder informieren.  

Für kommende Newsletter sind wir auf 

Ihre Mithilfe angewiesen und bitten Sie 

daher, die Geschäftsstelle über aktuelle 

Geschehnisse, neue Initiativen der Mit-

glieder, Drittmittelerfolge oder Veranstal-

tungen aus den einzelnen Instituten zu in-

formieren. Rückmeldung und Rückfragen 

zum aktuellen oder Beiträge für den kom-

menden Newsletter richten Sie bitte an: 

psp_wandel@uni-due.de. 

 

 

 

 

 

Um weiterhin über Aktuelles aus dem Pro-

filschwerpunkt informiert zu werden, kön-

nen alle Interessierten unseren Newslet-

ter > hier abonnieren. 

XXIII. Förderrunde 

In Weiterführung seiner Förderpolitik 

schreibt der Profilschwerpunkt wieder 

seine drei Förderlinien aus, die Mitglie-

dern des Profilschwerpunkts oder Dokto-

randInnen der UDE in relevanten Diszipli-

nen (vor allem in den Bildungs-, Geistes-, 

Gesellschafts-, und Wirtschaftswissen-

schaften) offen stehen:  

 Themenentwicklungsworkshops 

 Anschubfinanzierung 

 Nachwuchsförderung 

 

 

 

 

Der Profilschwerpunkt fördert Forschung, 

die inhaltlich zu seinem Forschungspro-

gramm „Ordnungsbildung in entgrenzten 

Verhältnissen“ beiträgt (siehe Website). 

Weitere Themen, die in das Forschungs-

programm passen, sind ebenfalls will- 

kommen. Besonderes Augenmerk liegt 

dabei auf interdisziplinären, instituts- und 

fakultätsübergreifenden Projekten. 

Förderanträge sind bis zum 25.09.2015 

per E-Mail als PDF-Datei unter psp_wan-

del@uni-due.de einzureichen. Wir emp-

fehlen ausdrücklich eine informelle Kon-

taktaufnahme mit Frau Dr. Maike Müller 

vor der Einreichung des Antrags, um even-

tuelle Fragen zu klären. Weitere Informa-

tionen zur Ausschreibung stehen hier zur 

Verfügung.  

 
 

mailto:psp_wandel@uni-due.de
https://imperia.uni-due.de/gesellschaftswissenschaften/profilschwerpunkt/newsletterabo_neu.php
https://www.uni-due.de/gesellschaftswissenschaften/profilschwerpunkt/profilschwerpunkt.shtml
mailto:psp_wandel@uni-due.de
mailto:psp_wandel@uni-due.de
mailto:maike.mueller@uni-due.de
https://www.uni-due.de/gesellschaftswissenschaften/profilschwerpunkt/informationen_fuer_antragssteller.shtml#ausschreibung_aktuell
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Der Profilschwerpunkt „Wandel von Gegenwartsgesellschaften“ besteht im August 2015 aus 112 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die sich derzeit über fünf Fakultäten der UDE 
verteilen und gemeinsam unter dem Dach des Profilschwerpunktes forschen. Die Grafik zeigt einen Überblick über die aktuellen Forschungsprojekte und Initiativen, die innerhalb des Profil-
schwerpunktes aktuell von ProfessorInnen, NachwuchsgruppenleiterInnen und NachwuchswissenschaftlerInnen bearbeitet werden.

https://imperia.uni-due.de/imperia/md/video/gesellschaftsiwssenschaften/profilschwerpunkt/psp_23072015.pdf
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Forschung 

Die thematische Leitidee des Profil-

schwerpunkts Wandel von Gegenwartsge-

sellschaften lautet Ordnungsbildung in 

entgrenzten Verhältnissen. Konkret lässt 

sich ein Großteil der Forschung unter dem 

Dach des Profilschwerpunkts in drei The-

men zusammenfassen:  

1. transnationale Arbeitsmärkte als 

Teile einer sozialen und politischen 

Ordnungsbildung in einer zuneh-

mend entgrenzten Welt,  

2. politische und soziale Steuerung 

(Governance) innerhalb und über na-

tionale Grenzen hinweg und  

3. die Transformation von Risiko und 

Wohlfahrt in ständig sich verändern-

den Kontexten 

MERCUR 

Global Young Faculty IV 

Der Forschungsrat gratuliert seinen Mit-

gliedern Dr. Derya Gür-Şeker und Dr. 

Timo Heinrich zur Aufnahme in den vier-

ten Jahrgang der Global Young Faculty, 

eine Initiative der Stiftung Mercator in Zu-

sammenarbeit mit der Universitätsallianz 

Ruhr. Das Programm ermöglicht herausra-

genden NachwuchswissenschaftlerInnen  

in der Metropole Ruhr in interdisziplinä-

ren Arbeitsgruppen Themen von gemein-

samem Interesse zu bearbeiten und über 

Institutionen- und Fächergrenzen hinweg 

in einen Ideenaustausch zu treten. > mehr 
 

Drittmittelerfolg - MERCUR 

Ethik der Immigration 

Wer darf unter welchen Bedingungen zu-

wandern oder muss zurückgewiesen wer-

den? Diese Frage steht derzeit im Zentrum 

aktueller politischer und gesellschaftlicher 

Kontroversen. Um darauf eine Antwort zu 

finden, wollen WissenschaftlerInnen der 

UDE, der TU Dortmund, der Ruhr-Univer-

sität Bochum und des Kulturwissenschaft-

lichen Instituts Essen (KWI), darunter Prof. 

Andreas Niederberger (Institut für Philo-

sophie), ein präziseres 

Verständnis des Rechts 

auf internationale Be-

wegungsfreiheit entwi-

ckeln. Dazu untersu-

chen sie, ob verschie-

dene Migrations-

gründe dieses Recht stärken oder eingren-

zen, welche Ansprüche bzw. Pflichten sich 

aus den Zuwanderungsmotiven ableiten 

lassen und inwieweit es moralisch zulässig 

ist, EinwanderInnen auszuschließen. Das 

Mercator Research Center Ruhr (MER-

CUR) hat das Forschungsvorhaben „Ethik 

in der Immigration“ im Zuge seiner 10. 

Ausschreibungsrunde bewilligt und för-

dert es mit rund 270.000 Euro. Andreas 

Niederberger ist gleichzeitig in der AG Ri-

siko und insbesondere im interdisziplinä-

ren Projekt zu Big Risks des Profilschwer-

punktes aktiv. > mehr  

Forschungsförderung 

Hochschulinterne Nachwuchsförderung 

Programm zur Förderung des exzellenten 

wissenschaftlichen Nachwuchses 

Diese UDE-interne Fördermaßnahme rich-

tet sich an Wissenschaftlerinnen und Wis-

senschaftler, die eine akademische Lauf-

bahn anstreben und deren Promotion in 

der Regel nicht länger als vier Jahre zu-

rückliegt. 

Gefördert wird die vorbereitende For-

schung, die unmittelbar zu einer selbst-

ständigen Formulierung und Beantragung 

eines Drittmittelprojektes führt. Zu bean-

tragen sind Personal-, Sach- und Reisekos-

ten bis zu einer maximalen Gesamtsumme 

von 30.000 Euro zur Verausgabung inner-

halb eines Jahres. 

Anträge im Rahmen dieser 20. Ausschrei-

bungsrunde können über die E-

Mailadresse nachwuchsprogramm@uni-

due.de bis spätestens Freitag, den 11. 

September 2015 eingereicht werden. 

Weitere Informationen zur Ausschreibung 

finden Sie hier. 

 

Horizon 2020 

Wissenschaft mit der und für die Gesell-

schaft 

Seit dem 22. April 2015 ist die zweite Aus-

schreibung im Programmteil "Wissen-

schaft mit der und für die Gesellschaft" für 

Antragseinreichungen geöffnet. Sie be-

steht aus vier thematischen Calls mit ins-

gesamt elf Topics: 

Call for making science education and ca-

reers attractive for young people 

o SEAC.1.2014.2015 - Innovative ways to 

make science education and scientific 

careers attractive to young people 

o SEAC.4.2015 - Trans-national opera-

tion of the EURAXESS Service network 

Call for promoting gender equality in re-

search and innovation 

o GERI.3.2015 - Evaluation of initiatives 

to promote gender equality in research 

policy and research organisations 

o GERI.4.2014-2015 - Support to re-

search organisations to implement gen-

der equality plans 

Call for integrating society in science and 

innovation 

o ISSI.1.2014.2015 - Pan-European pub-

lic outreach: exhibitions and science ca-

fés engaging citizens in science 

o ISSI.3.2015 - Knowledge Sharing Plat-

form 

o ISSI.4.2015 - On-line mechanisms for 

knowledge-based policy advice 

http://www.global-young-faculty.de/aktuelles/news-detail/article/die-mitglieder-der-global-young-faculty-iv-stehen-fest.html
http://www.mercur-research.de/aktuelles/news_aktuelles/article/wer-darf-zuwandern-und-wer-muss-gehen.html?Fsize=tybbkmmew&cHash=437765a1d562bb5804305e6c31797a64
mailto:nachwuchsprogramm@uni-due.de
mailto:nachwuchsprogramm@uni-due.de
https://www.uni-due.de/ssc/fofoer/hi_index.php
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o ISSI.5.2014.2015 - Supporting struc-

tural change in research organisations to 

promote Responsible Research and In-

novation 

Call for developing governance for the ad-

vancement of responsible research and in-

novation 

o GARRI.2.2015 - Responsible Research 

and Innovation in industrial context 

o GARRI.4.2015 - Innovative approach to 

release and disseminate research results 

and measure their impact 

o GARRI.9.2015 - Estimating the costs of 

research misconduct and the socioeco-

nomic benefit of research integrity 

Deadline ist der 16. September 2015. Wei-

tere Informationen sind hier zu finden. 

 

 

Preise 

Wolfgang-Ritter-Preis 

Der mit 20.000€ dotierte Wolfgang-Ritter-

Preis zeichnet hervorragende wissen-

schaftliche Leistungen auf dem Gebiet der 

Betriebs- und Volkswirtschaftslehre aus. 

Gemäß dem Willen des Stifters sollen sich 

die einzureichenden Arbeiten mit der Un-

ternehmung in der Marktwirtschaft befas-

sen. Hierzu gehören insbesondere The-

men wie 

 wertorientierte Unternehmensfüh-

rung und unternehmerische Verant-

wortung 

 ökologische, soziale und ökonomi-

sche Nachhaltigkeit 

 Globalisierung und internationale 

Wirtschaft 

 Bereiche der betrieblichen Funkti-

onslehre 

Die (inter-)nationalen Arbeiten können 

sich mit diesen Themen in allgemeiner 

Form oder in Bezug auf unternehmerische 

Teilfunktionen auseinandersetzen. Zuge-

lassen sind Monographien, Dissertations- 

und Habilitationsschriften in deutscher  

oder englischer Sprache. Die Arbeiten 

müssen veröffentlicht und dürfen zum 

Einsendeschluss nicht älter als zwei Jahre 

sein. Eine Mehrautorenschaft ist möglich, 

jedoch wird der Preis in diesem Fall nur 

einmal gewährt. Bewerbungsschluss ist 

der 2.Oktober 2015. > mehr 

 

 

Preise 

Augsburger Wissenschaftspreis für inter-

kulturelle Studien 

Der Augsburger Wissenschaftspreis für in-

terkulturelle Studien zeichnet hervorra-

gende Leistungen von Nachwuchswissen-

schaftlerInnen aus, deren Forschung sich 

mit der interkulturellen Wirklichkeit in 

Deutschland und den damit zusammen-

hängenden Fragen und Herausforderun-

gen auseinandersetzt. Die jährliche Aus-

schreibung wendet sich an alle wissen-

schaftlichen Disziplinen und will in beson-

derer Weise interdisziplinär und innovativ 

angelegte Qualifikationsarbeiten prämie-

ren. Mit der Vergabe des Preises sollen 

Anreize für thematisch einschlägige For-

schungsarbeiten gegeben und interkultu-

relle Fragestellungen besonders gefördert 

werden. Damit ist das Anliegen verbun-

den, dass die Wissenschaft Forschungser-

gebnisse bereitstellt, die einen Beitrag 

zum besseren Verständnis einer von 

Diversity geprägten Gesellschaft und den 

hier notwendig werdenden Gestaltungs-

formen leisten.  

Eingereicht werden können wissenschaft-

liche Qualifikationsarbeiten, die nicht län-

ger als zwei Jahre vor dem jeweils aktuel-

len Bewerbungsschluss an einer deut-

schen Universität vorgelegt wurden.  

> mehr 

Veranstaltungen 

Käte Hamburger Lecture –  

9. September 2015 17:00-19:00 h 

Ort: Deutsches Institut für Entwicklungs-

politik, Tulpenfeld 6, 53133 Bonn 

In Kooperation mit dem Deutschen Insti-

tut für Entwicklungspolitik (DIE) organi-

siert das Käte Hamburger Kolleg / Centre 

for Global Cooperation Research die 13. 

Käte Hamburger Lecture mit Dr. Talaat 

Abdel-Malek.  

Der Autor, Dr. Talaat Abdel-Malek, ist ehe-

maliger Senior Economic Adviser des Mi-

nisters für Internationale Zusammenar-

beit in Ägypten und ehemaliger Vorsitzen-

der der 'OECD/DAC Working Party on Aid 

Effectiveness'. Aufbauend auf persönli-

chen Erfahrungen des Autors und OECD-

Dokumenten zeichnet die umfassende 

Studie die Entwicklung des internationa-

len Hilfssystems seit dem Zweiten Welt-

krieg nach. Die Studie fragt nach dem Po-

tenzial des Forums 'Global Partnership for 

Effective Development Cooperation', sich 

zu einer allgemein anerkannten Institu-

tion weiterzuentwickeln. 

Die Lecture wird kommentiert von Uwe 

Gehlen, Leiter der Abteilung 414 im Bun-

desminsterium für wirtschaftliche Zusam-

menarbeit und Entwicklung (BMZ), und 

Dr. Sushil Kumar, Research and Informa-

tion System for Developing Countries 

(RIS), Delhi/Indien, Senior Fellow und Teil-

nehmerin der MGG Academy 2015 am 

DIE. Prof. Dr. Dirk Messner, Co-Direktor 

des Kollegs und Direktor des DIE wird die 

Diskussion moderieren. Um Anmeldung 

wird gebeten bis zum 1. September per 

Email an events@gcr21.uni-due.de. 

http://www.eubuero.de/wg-ausschreibungen.htm
http://www.wolfgang-ritter-stiftung.de/Ausschreibung.htm
http://www.uni-augsburg.de/allgemeines/preise/wissenschaft_interkulturell/
mailto:events@gcr21.uni-due.de
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Käte Hamburger Kolleg 

Neue Fellows ab September 2015 

Das Käte Hamburger Kolleg kann ab Sep-

tember/Oktober 2015 fünf neue Fellows 

in seinen Büros am Duisburger Innenha-

fen begrüßen. Die neuen Fellows erwei-

tern damit den Kreis der bereits am KHK 

tätigen Fellows und werden gemeinsam 

mit diesen zu den Themenfeldern des Kol-

legs forschen.  

Dr. Gianluca Grimalda Sept15–Feb16 

Research Project: The behavioural founda-

tions of individual cooperation at the 

global level. 

Since 2009 Gianluca Grimalda is a lecturer 

at the University Jaume I of Castellón, 

Spain. Grimalda has already been a Fellow 

at the Centre for Global Cooperation Re-

search from August 2013 to February 

2014. Afterwards he worked as Research 

Fellow at the Kiel Institute for the World 

Economy. Before he held teaching and re-

search positions at Southampton Univer-

sity and the Centre for the Study of Glob-

alisation and Regionalisation at Warwick 

University. Grimalda gained his PhD in 

2003 in Economics from the University of 

Southampton on the subject of individual 

Choice, Social Norms and Growth. Re-

search Interests: Experimental Economics, 

Behavioural bases of cooperation, Global-

isation, Individual sense of distributive jus-

tice, fairness, merit, and deservedness, 

Cultural comparative analysis > mehr  

Dr. Elisabetta Nadalutti Sept15–Feb16 

Research Project: Within the EU-ASEAN-

NAFTA cross-border regionalism: cooper-

ation with(out) an ethical cross-border 

governance? A comparative perspective 

analysis’.  

Currently Elisabetta Nadalutti works as 

Senior Researcher at the Faculté des Let-

tres, des Sciences Humaines, des Arts et 

des Sciences de l'Education at the Univer-

sity of Luxembourg. Her research focuses 

on EU and Southeast-Asia cross-border re-

gions. In 2013 she was a Visiting Re-

searcher at the United Nations Univeristy 

in Brugge and in 2012 a post-doctoral re-

searcher at the ANU Centre for European 

Studies at the Australian National Univer-

sity in Canberra. In January 2012 she 

gained her PhD in Philosophy at University 

of Bath, Department of Politics and Inter-

national Relations. Research Interests: 

Comparative Politics, Federalism and In-

tergovernmental Relations, Human Rights 

> mehr  

Dr. Heike Hennig Schmidt Sept15–Feb16 

Research Project: On the Nature of Fair-

ness in Bargaining – Experimental Evi-

dence from Germany and PR China.  

Heike Hennig-Schmidt currently works as 

Guest Researcher at Bonn EconLab (La-

boratory for Experimental Economics) at 

Bonn University. She also holds a position 

as Senior Researcher at the Department of 

Health Management and Health Econom-

ics at the University of Oslo. Hennig-

Schmidt gained her PhD in Economics 

from the University of Bonn, Germany in 

1998 on the topic: „Bargaining in a Video 

Experiment – Determinants of Boundedly 

Rational Behavior“ and worked as Re-

searcher at Collaborative Research Centre 

(Sonderforschungsbereich) 303 „Infor-

mation and Allocation of Economic Activi-

ties” at the University of Bonn. Research 

Interests: Experimental Economics Cross-

cultural experiments, Group decision 

making, Health Economics, Equity, Fair-

ness and Justice, Framing and presenta-

tion effects, Video experiments and Con-

tent analysis, Bargaining experiments  

> mehr 

Dr. Katrin Seidel Sept15–Aug16 

Research Project: Involvement and impact 

of external actors on constitution making 

on South Sudan and Somaliland: A com-

parative perspective. 

Since 2012 Katrin Seidel is a Postdoctoral 

Research Fellow at the Department ‘Law 

& Anthropology’ at the Max Planck Insti-

tute for Social Anthropology in 

Halle/Saale, Germany. Her research fo-

cuses on South Sudan’s Constitutional 

Genesis in the Context of Legal Pluralism. 

Seidel studied law as well as African and 

Asian studies at Humboldt University of 

Berlin. In 2012 she finished her doctorate 

thesis on ‘Legal Pluralism in Ethiopia: In-

terdependent Relationships Between Is-

lamic Law and State Law’. Research Inter-

ests: Legal anthropology, legal pluralism, 

legal theory, Statehood, governance, con-

stitutionalism, judicial designs, Mobility of 

legal concepts, Citizenship, autochthony, 

cultural translation, Rule of law > mehr  

Mag. Dr Martina Kopf Sept15 

Research Project: Developing Africa in Co-

lonial and Postcolonial Imaginations: De-

velopment Narratives in Kenyan Litera-

ture and Film, 1920 to Present. 

Martina Kopf finishes her Fellowship at 

the Centre for Global Cooperation Re-

search during September, which she 

started from April 2014 to March 2015. 

Kopf has studied African and Literary Stud-

ies. She holds a PhD in African Studies 

from the University of Vienna and worked 

there as a lecturer and researcher. She 

works on her habilitation on the narra-

tives of development in East African me-

dia cultures. For several years, she worked 

as editor on African issues for the maga-

zine Südwind and as a publisher for litera-

ture. Research Interests: African litera-

http://lee.uji.es/full-time-researchers-members/gianluca
http://wwwen.uni.lu/recherche/flshase/identites_politiques_societes_espaces_ipse/research_instituts/institute_of_geography_and_spatial_planning/membres/elisabetta_nadalutti
http://www.coll.mpg.de/team/page/heike_hennig-schmidt
http://www.eth.mpg.de/kseidel
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tures and cultures, Theoretical and meth-

odological approaches to reading fiction, 

as a source of knowledge, Reception of 

20th century colonialism in European and 

African Writing, History of "development" 

as a key concept of global relations, Liter-

ature and trauma, Narrative witnessing 

and ethics of representation, Representa-

tions of gender and feminist theory  

> mehr 

Prof. Dr. Klaus Schlichte Okt15–Mär16 

Research Project: Uganda’s Budget: on the 

internationalization of rule. 

Since 2012 Klaus Schlichte works as a Pro-

fessor of International Relations: Politics 

in World Society at the University of Bre-

men. He gained his PhD in 1995 at the Uni-

versity of Hamburg, before working as a 

Researcher at the Institute of Political Sci-

ence at the University Hamburg. From 

2001 to 2007 he was Head of the research 

group on “Mikropolitik bewaffneter Grup-

pen” (Micropolitics of armed groups) at 

the Humboldt University in Berlin. In 2007 

he was a Visiting Fellow at the University 

of Washington and worked at the Univer-

sity of Magdeburg until 2012. Research In-

terests: International Political Sociology, 

Wars and armed conflicts, State rule  

> mehr 

Neue Mitglieder 

Folgende WissenschaftlerInnen der UDE 

sind seit Sommer 2015 neu im Profil-

schwerpunkt und ergänzen damit die be-

reits bestehenden Forschungsfelder der 

Mitglieder aus fünf beteiligten Fakultäten. 

Weitere Details zu einer Mitgliedschaft im 

Profilschwerpunkt für Postdocs und  

(Junior-)ProfessorInnen finden Sie hier.

Jun.Prof. Dr. Shuanping Dai  

Fakultät für Gesell-

schaftswissenschaften, 

Institut für Politikwissen-

schaft; Forschungs-

schwerpunkte: institutio-

nelle Ökonomie, Innova-

tion, Netzwerk-Spieltheorie > mehr 

Prof. Dr. Wolfgang Imo  

Fakultät für Geisteswissen-

schaften, Institut für Ger-

manistik; Forschungs-

schwerpunkte: Interaktio-

nale Linguistik, Ge-

sprächsanalyse, Erforschung computer-

vermittelter Kommunikation (Schwer-

punkt: mobile Kurznachrichtenkommuni-

kation), empirische Linguistik / qualitati-

ves datenbankbasiertes Arbeiten > mehr 

Prof. Dr. Michael Kaeding  

Fakultät für Gesellschafts-

wissenschaften, Institut 

für Politikwissenschaft; 

Forschungsschwerpunkte: 

Nichtwähler bei Wahlen 

in Multilevel-Governance-

Strukturen, Europawahlen, Mikroma-

nagement europäischer Institutionen, die 

Umsetzung von EU-Recht, Normen und 

Werten in den Mitgliedsstaaten, klassi-

sche und alternative Formen europäischer 

Entscheidungsfindung (delegierte Rechts-

akte und Komitologie) sowie die Europäi-

sierung politischer Systeme > mehr 

Dr. Dietmar Meinel 

Fakultät für Geisteswis-

senschaften – Institut für 

Anglophone Studien; For-

schungsschwerpunkte: 

Filmgeschichte und Ge-

genwartsfilm, Visuelle 

Kunst und Kultur des 20. und 21. Jahrhun-

derts, Literatur und Kultur der Kolonialzeit 

Nordamerikas > mehr 

Dr. Oliver Schwarz 

Fakultät für Gesellwissen-

schaften - Institut für Poli-

tikwissenschaft; For-

schungsschwerpunkte: Eu-

ropäische Integration, Eu-

ropäisierung, EU-Erweite-

rung, Südosteuropa, Westlicher Balkan  

> mehr 

Prof. Dr. Hacı-Halil Uslucan 

Fakultät für Geisteswis-

senschaften - Institut für 

Turkistik; Forschungs-

schwerpunkte: Evaluation 

von Bildungs- und Integra-

tionsmaßnahmen, Intel-

lektuelle Entwicklungen 

im Kindesalter mit besonderer Fokussie-

rung auf Zuwanderer, Jugendentwicklung 

im kulturellen und interkulturellen Kon-

text, Interkulturelle Familien- und Erzie-

hungsforschung, Rolle der Religion bei der 

sozialen Integration, Psychische Gesund-

heit und Migration, Mehrsprachigkeit und 

seine individuellen wie sozialen Folgen, 

Stereotype und ihre Auswirkungen sowie 

Deutsch-Türkische-Stereotype. > mehr 

Jobs 

Drittmittelprojekt 

„Big risks“: perceptions, management 

and neuralgic societal risks in the 21st 

century 

In diesem bei der Funk Stiftung eingewor-

benen Projekt soll aus den unterschiedli-

chen Perspektiven der praktischen Philo-

sophie (Prof. Dr. Andreas Niederberger), 

der politischen Soziologie (Prof. Dr. Achim 

Goerres) und der Finanzmathematik (Prof. 

Dr. Rüdiger Kiesel) untersucht werden, 

wie Öffentlichkeit und Entscheidungsträ-

ger im 21. Jahrhundert mit „big risks“ wie 

Klimawandel, demographischem Wandel 

http://www.gcr21.org/fellows/alumni-fellows/martina-kopf/
http://www.iniis.uni-bremen.de/personen/klaus-schlichte/
https://www.uni-due.de/gesellschaftswissenschaften/profilschwerpunkt/Mitglieder.shtml
https://www.uni-due.de/in-east/about-us/in-east-school/shuanping-dai/
https://www.uni-due.de/germanistik/imo/
https://www.uni-due.de/politik/kaeding_zurperson.php
https://www.uni-due.de/amerikanistik/meinel_dietmar.shtml
https://www.uni-due.de/politik/schwarz.php
https://www.uni-due.de/turkistik/haci_uslucan_.php
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und Staatsschulden umgehen. Konkret 

sind in diesem Projekt zwei Stellen als  

wissenschaftliche MitarbeiterInnen zu be-

setzten.  

 Wiss. Mitarbeiter/in, Fak. für Gesell-

schaftswissenschaften, Fachgebiet 

Empirische Politikwissenschaft, EG 

13 TV-L, 75% einer Vollzeitstelle zum 

01.11.2015, befristet auf 3 Jahre, 

Kennziffer 451-15 > mehr 

 Wiss. Mitarbeiter/in, Fakultät für 

Wirtschaftswissenschaften, Fachge-

biet Energiehandel und Finanz-

dienstleistungen, EG 13 TV-L, 75% ei-

ner Vollzeitstelle zum 01.11.2015, 

befristet auf 3 Jahre, Kennziffer 449-

15 > mehr 

Publikationen 

Open Access Publizieren 

Die Universität Duisburg-Essen empfiehlt 

ihren Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftlern ausdrücklich, in Open Access 

Zeitschriften zu publizieren und unter-

stützt dies auch in 2015 finanziell über ei-

nen Open Access Publikationsfonds. 

Wenn Sie eine Publikation veröffentlicht 

haben, können Sie durch die UDE eine För-

derung bis zu 50% der Artikelgebühren er-

halten, abhängig davon, ob weitere För-

dermittel zur Verfügung standen und ge-

nutzt wurden. > mehr 
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